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Wetter und Stimmung gut, aber weniger Teilnehmer 
 

Korrespondent: Gabi Wüthrich (wue) 
 
Am Thurgauer Spieltag haben auf dem Amriswiler Tellenfeld zum zweiten Mal in Folge die 
Affeltranger Faustballer und die Eschlikoner Volleyballer ihre Titel verteidigt. Bei perfekten 
Bedingungen haben einzig die Teilnehmerzahlen enttäuscht. 
 
Der STV Affeltrangen strahlte an der Siegerehrung mit der Sonne um die Wette, durfte er doch nach dem 
dritten Platzsieg in Folge den begehrten Wanderpokal endgültig mit nach Hause nehmen. Er hat sich auf 
Platz 1 mit nur einem Punkt mehr gegen die erste Mannschaft der Zihlschlachter durchgesetzt, die wie 
Sulgen und Berlingen gleich mit drei Faustballteams vor Ort waren. „Leider treten immer weniger Teams an, 
aber das Wetter passt und die Organisation ist gut“, fasste die dritte Mannschaft beim Anfeuern der 
Vereinskollegen zusammen. Auf den weiteren Plätzen schwangen Horn 2, Thundorf, Wängi und 
Rickenbach-Wilen mit jeweils 2 Punkten Vorsprung obenaus.  
 
Sinkende Teilnehmerzahlen erschweren Veranstaltersuche 
Die weiterhin rückläufigen Teilnehmerzahlen bereiten auch Heini Roth, dem OK-Präsidenten des 
Organisators Amriswil, zunehmend Sorgen: „Wenn es so weiter geht, lohnt es sich für einen Organisator 
kaum noch, den Anlass durchzuführen. Also erzählt euren Vereinsleuten, wie toll die Stimmung an einem so 
schönen Tag wie heute war“, warb er an der Rangverkündigung unter dem Applaus der Anwesenden. Die 
Männerriege hatte auf Anfrage des Thurgauer Turnverbands (TGTV) kurzerhand die Organisation ein 
zweites Mal übernommen, weil sich lange kein Veranstalter finden liess. 
 
Künftige Organisatoren erfolgreich im Volleyball 
„Wir sind jedes Jahr dabei“, meinte Felix Deutsch, der als Präsident der Männerriege Oberaach im nächsten 
Jahr die Organisation des Spieltags übernimmt und im Volleyball bei den Senioren 2 den 2. Rang hinter 
Weinfelden ergatterte. Bei den Volleyball-Herren setzte sich der Vorjahressieger Eschlikon in den 
Finalspielen knapp gegen Bettwiesen und Berg durch. „Zum Schluss fehlte die Kraft, aber es hat Spass 
gemacht“, fasste der Berger Christoph Greuter zusammen. In den weiteren Kategorien holten sich der 
Männerturnverein Romanshorn – der mit seinen auffälligen gelben Teamtrikots kräftig die Werbetrommel für 
das Kantonale Turnfest TKT 2018 rührte –, Oberhofen-Illighausen, Bottighofen 1 und Roggwil die 
Tagessiege.  
 
Starker Thurgauer Faustballnachwuchs 
Erneut fand gleichzeitig mit dem Thurgauer Spieltag auch der Spieltag der Faustball-Regionalauswahlen 
U14, U16 und U18. In der U16 musste sich die Thurgauer Auswahl zwar mit dem vierten und letzten Platz 
begnügen. In der Kategorie U14 holte sich die männliche Faustballjugend aber gleich einen Doppelsieg. 
Auch in der U18 schaffte sie es zuoberst aufs Podest. 
 


